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Weihnachtslied
Vom Himmel in die tiefsten Klüfte

Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte

Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken

Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,
Anbetend, staunend muß ich stehn;

Es sinkt auf meine Augenlider
Ein goldner Kindertraum hernieder,
Ich fühl‘s, ein Wunder ist geschehn.

Theodor Storm

Ich wünsche Ihnen  
und Ihren Familien  

ein gesegnetes und  
friedvolles 

Weihnachtsfest  
und für das  

kommende Jahr 2017  
Gesundheit und Glück.

Frank Sehnert
Bürgermeister

Foto: drubig-photo - Fotolia
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Arnstein,
wie immer, möchte ich das Dezemberamtsblatt dazu nutzen, 
um das Jahr Revue passieren zu lassen und vor allem Danke 
zu sagen. Allen die dazu beigetragen haben, 2016 Ziele zu 
erreichen, aber auch Rückschläge zu verkraften.

An erster Stelle gilt mein Dank allen Bürgerinnen und Bür-
gern, welche mit ihrer Arbeit, ihrem Einsatz und ihrem Mit-
wirken dazu beigetragen haben, auch in diesem Jahr eine 
positive Bilanz zu ziehen.
Mit der Haushaltsplanung für das Jahr wurde schon klar, 
dass die finanziellen Mittel auch diesmal nicht ausreichen, 
um alle notwendigen Arbeiten zu realisieren. Hier musste un-
ser Stadtrat schon Kompromisse eingehen und entscheiden, 
welche Aufgaben durchgeführt werden und was wieder nach 
hinten verschoben werden muss. Hier gilt mein Dank allen 
Stadt- und Ortschaftsräten, welche verantwortungsbewusst 
und vorausschauend Beschlüsse fassten und auch umsetz-
ten, welche es ermöglichten, die knappen Mittel auch mit 
dem größten Nutzen für alle einzusetzen.

In vielen Orten in unserer Stadt wurde gebaut. Viele kleine 
Projekte wurden angeschoben und auch fertig gestellt. Wir 
sind unserer Linie der letzten Jahre treu geblieben, an ers-
ter Stelle an unsere Kinder und Jugendlichen zu denken, so 
konnten wir neue Spielplätze in Sylda, Harkerode und Wie-
derstedt eröffnen, auch für alle anderen Ortschaften und 
Kindertageseinrichtungen wurden neue Spielgeräte gekauft, 
sodass im Frühjahr 2017 alle Kinder und Eltern der Stadt sich 
über ordentliche Spielmöglichkeiten freuen können.

In der Kindertageseinrichtung Quenstedt konnte ein neuer 
Sanitär- und Küchentrakt eröffnet werden.
Mit den Arbeiten der EnviaM, welche in Quenstedt, Sylda und 
Arnstedt die Freileitungen abmontiert und durch Erdkabel er-
setzten, wurde neue Straßenbeleuchtung installiert.
In Sandersleben wurden durch Umbauarbeiten im Rathaus, 
Räume geschaffen werden, welche für Versammlungen, aber 
auch für Privatfeiern genutzt werden können.
Bräunrode erhielt für die „alte Schule“ neue Fenster und auch 
eine neue Kalthalle für den Gemeindearbeiter.

Liebe Arnsteiner, die Aufzählung ist sicher nicht vollständig, 
aber sie zeigt, dass in allen Ortsteilen Bewegung ist und wir 
versuchen, die notwendigen Arbeiten auch durchzuführen.
Neben den vielen kleinen Baustellen muss ich natürlich auch 
unsere Großbaustelle „Grundschule Welbsleben“ erwähnen. 
Durch zusätzliche Mittel vom Land, konnte der Um- und Anbau 
zur Eingliederung des Welbslebener Kindergartens in die Schule 
in Angriff genommen werden. Nach Abschluss dieser Arbeit im 
Frühjahr, werden auch die Welbslebener Kinder und Erzieher op-
timale Bedingungen für die weitere Entwicklung vorfinden.

Liebe Arnsteiner, aber “Bauen“ ist nur eine Seite, um unsere 
Stadt nach vorn zu bringen, die entscheidende und wichtigs-
te, ist die Arbeit unserer Menschen, welche sich in unseren 
Orten einsetzen, dass das Leben auch schöne Seiten zeigt.
Ich danke allen ehrenamtlichen Bürgern, welche in der Feuer-
wehr, in Vereinen, Sportgruppen oder anderen Gruppen dafür 
sorgen, dass neben der täglichen Arbeit auch kulturelle Hö-
hepunkte in unserer Stadt stattfinden.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, zum Schluss noch 
ein paar persönliche Gedanken von mir. Sie haben mir im 
September bei der Wahl wieder Ihr Vertrauen geschenkt. Ich 
möchte mich dafür nochmals recht herzlich bedanken und 
kann Ihnen versprechen, dass ich das, was wir in den letz-
ten Jahren auf den Weg gebracht haben, versuchen werde, 
auch fortzusetzen. Nicht alle sind mit dem Ausgang der Wahl 
zufrieden, aber jetzt nutzt es nicht, in eine Blockadehaltung 
überzugehen. Wir können nur miteinander reden und arbeiten 
und so gemeinsam Wege aufzeigen und gehen, welche un-
sere weitere Entwicklung der Stadt fördert. Ich wünsche uns 
dafür viel Erfolg.

Ich wünsche allen Mitarbeitern der Stadt, allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern und ihren Familien ein ruhiges und 
entspanntes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und viel 
Gesundheit im neuen Jahr.

Ihr Bürgermeister
Frank Sehnert
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Glückwünsche der Ortschaften und Gemeinden

Wir gratulieren und wünschen noch viele Jahre bei bester Gesundheit
im OT Alterode
am 23.01.  Herr Edgar Siebold   zum 80. Geburtstag
am 24.01.  Herr Manfred Königshausen   zum 70. Geburtstag
am 26.01.  Frau Lieselotte Scholz   zum 85. Geburtstag
im OT Bräunrode
am 09.01.  Herr Achim Schöllner   zum 80. Geburtstag
am 14.01.  Frau Ingrid Wernecke   zum 75. Geburtstag
im OT Quenstedt
am 21.01.  Herr Wolfram Gerstenberg   zum 70. Geburtstag
am 25.01.  Frau Edith Förster   zum 80. Geburtstag
im OT Sandersleben (Anhalt)
am 04.01.  Frau Alice Böttger   zum 90. Geburtstag
am 05.01.  Frau Hiltrud Rohde   zum 75. Geburtstag
am 07.01.  Herr Hans-Ulrich Hoppe   zum 75. Geburtstag
am 14.01.  Herr Hans-Jürgen Kommas   zum 70. Geburtstag
am 14.01.  Herr Karl Osterburg   zum 80. Geburtstag
am 18.01.  Frau Ingrid Brzezinski   zum 70. Geburtstag
am 23.01.  Frau Anneliese Klose   zum 90. Geburtstag
am 23.01.  Frau Erika Oemus   zum 95. Geburtstag
am 24.01.  Frau Regina Engelhardt   zum 70. Geburtstag

am 24.01.  Frau Helga Pfennig   zum 80. Geburtstag
am 26.01.  Frau Gisela Schnurre   zum 80. Geburtstag
am 27.01.  Frau Ursula Heide   zum 95. Geburtstag
am 29.01.  Herr Harry Peters   zum 75. Geburtstag
im OT Stangerode
am 18.01.  Herr Günther Kuberkiewicz   zum 80. Geburtstag
im OT Sylda
am 14.01.  Frau Erika Luther   zum 75. Geburtstag
im OT Ulzigerode
am 10.01.  Herr Ludger Wennersheide   zum 90. Geburtstag
im OT Welbsleben
am 23.01.  Frau Theodora Müller   zum 90. Geburtstag
am 23.01.  Herr Siegfried Sebecker   zum 80. Geburtstag
am 26.01.  Frau Uta Reymann   zum 80. Geburtstag
am 29.01.  Frau Heidrun Fischer   zum 75. Geburtstag
im OT Wiederstedt
am 19.01.  Herr Günter Ziesing   zum 70. Geburtstag
am 22.01.  Herr Klaus-Dieter Trimpert   zum 75. Geburtstag
am 29.01.  Frau Margitta Elster   zum 80. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen

1. Änderung der Satzung über die  
Benutzung des Stadtmuseums der Stadt 
Arnstein OT Stadt Sandersleben (Anhalt)
Aufgrund der §§ 8 und 9 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz – 
KVG LSA) vom 17.06.2014 hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 
01.12.2016 folgende 1. Änderung der Satzung über die Benut-
zung des Stadtmuseums der Stadt Arnstein, OT Stadt Sanders-
leben (Anhalt) beschlossen:

§ 1
Status

1. Der § 1 – Status – Abs. 2 wird wie folgt ergänzt:
(2) Das Stadtmuseum verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbe-
günstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.
Die 1. Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Arnstein, den 02.12.2016

Sehnert
Bürgermeister

2. Änderung der Benutzungsordnung der Stadt 
Arnstein für die Gemeinschaftseinrichtungen 
der Stadt Arnstein
Aufgrund der §§ 11 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 15.05.2014 (GVBl. 
LSA S.288) in der jeweils aktuellen Fassung hat der Stadtrat der 
Stadt Arnstein in seiner Sitzung am 01.12.2016 folgende 2. Än-
derung der Benutzungsordnung beschlossen:

Anlage 1 - Gemeinschaftseinrichtungen in Trägerschaft der 
Stadt Arnstein
werden alle Abkürzungen für Freiwillige Feuerwehr (nach DIN 

14033) von FFw in FF und alle Bezeichnungen der Stadt San-
dersleben (Anhalt) geändert, sowie

OT Stadt  Gemeinderaum im Rathaus
Sandersleben (Anhalt)  Friedensstraße 1

hinzugefügt.

Anlage 2 - Benutzungsgebühren
werden alle Abkürzungen für Freiwillige Feuerwehr (nach DIN 
14033) von FFw in FF und alle Bezeichnungen der Stadt San-
dersleben (Anhalt) geändert, sowie

unter
OT Stadt Sandersleben (Anhalt)
je Veranstaltung und Tag  Gemeinderaum im Rathaus   

75,-€
hinzugefügt.

Alle sonstigen Regelungen der Benutzungsordnung vom 
06.11.2014 einschließlich der 1. Änderung vom 12.05.2015 be-
halten weiterhin Gültigkeit.

Arnstein, den 02.12.2016

Sehnert
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die Bundesnetzagentur gibt bekannt, dass die Telekom 
Deutschland GmbH, Sitz Bonn, die Erteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen gemäß § 9 Grundbuchbereini-
gungsgesetz (GBBerG) für Telekommunikationsanlagen in der 
Stadt Arnstein beantragt hat.

Betroffen sind folgende Flurstücke (FSt.):

Gemarkung Biesenrode
Flur 6, FSt. 17/2, 27/2, 28/5, 29/5, 30/7, 72/2,
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Gemarkung Bräunrode
Flur 2, FSt. 218, 365/116, 366/115, 367/114, Flur 4, FSt. 57/23, 
58/16, 59/15, 60/14, Flur 8, FSt. 1, 5, 34, 35, 36, 39, 40, 44, 47, 
49, 50, 52, 53, 54, 67, 74, 75, 76, 83/2, 84, 85, 86, 93, 96/2, 104, 
Flur 9, FSt. 61, Flur 10, FSt. 42/1, 46, 134/12, 185, 188, 189, 
Flur 11, FSt. 28/16

Gemarkung Greifenhagen
Flur 1, FSt. 1/1, 1/2, 1/3, 2/1, 2/2, 3, 4/2, 4/3, 8, 10, 11/2, 113, 
122/2, 124/2, 129/2, 130/2, 131/2 132/2, 133/2, 166/9, 218/2, 
219/2, 220/2, 221/4, Flur 2, FSt. 1/3, 2, 4/1, 10/1, 15, 25/10, 34, 
37/7, 44/33, 59/36, 80/32, 81/30, 82/36, 83/36, 89/29, 95/13, 
98/11, 99/6, 101/5, 102/12, Flur 3, FSt. 13/1, 18/1, 43, 44, 45, 
46/1, 48, 49/9, 72, 124/13, 125/13, 126/13,

Gemarkung Stangerode
Flur 1, FSt. 42, 43/1, 47/1, 48, 49/5, 49/4, 114, 126, 127, 128, 
129, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138,139, 140, 
141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 161, 162, 168, Flur 4, FSt. 

Einladung  
zur Bürgerversammlung/Informationsveranstaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

hiermit lade ich Sie herzlich zur Bürgerversammlung/Informa-
tionsveranstaltung über das IGEK der Stadt Arnstein 2030 – 
INTEGRIERTES GEMEINDLICHES ENTWICKLUNGSKON-
ZEPT
ein.

Zur Auswahl stehen Ihnen 2 Termine:
Mi.  11.01.2017, 18 Uhr 
 Gemeinderäume im Rathaus des OT Stadt 

Sandersleben (Anhalt)
Do.  12.01.2017, 18 Uhr 
 Dorfgemeinschaftshaus im OT Sylda

Grundsätzlich soll ein IGEK Orientierungshilfe und Leitbild für 
die künftige Entwicklung einer Kommune geben. Gleichzeitig 
ist es ein Instrument, mit dem auf Anforderungen zur Anpas-
sung an den demografischen Wandel reagiert werden kann. In 
den Verwaltungsvereinbarungen zur Städtebauförderung des 
Bundes wird die Gewährung von Fördermitteln grundsätz-
lich an ein von der Kommune beschlossenes IGEK geknüpft. 
Dementsprechend fordert das Land Sachsen-Anhalt im Zu-
sammenhang mit Fördermittelanträgen die Vorlage eines be-
schlossenen IGEKs.

Die Bürgerversammlung/Informationsveranstaltung geführt 
durch die für die Erarbeitung beauftragte SALEG (Sachsen-
Anhaltinische Landesentwicklungsgesellschaft mbH), soll 
dazu dienen, die Einwohner der Stadt Arnstein im Zuge der 
Öffentlichkeitsbeteiligung über Sinn und Zweck sowie Inhalt 
des IGEK zu informieren und sensibilisieren.

Nach der erfolgten Träger-/(Behörden-) und Bürgerbeteiligung 
und Einarbeitung der Vorschläge, Verbesserungen und Kriti-
ken gemäß Abwägung, soll dann die Endfassung beschluss-
fähig hergestellt werden.

Ich hoffe auf Ihr zahlreiches Erscheinen und verbleibe
mit freundlichen Grüßen

gez. Sehnert
Bürgermeister

82/1,85/26, 85/30,87, 90/5, 90/10,94/5, 99/1, 103, 131/2, 
375/126, 395/131, 396/132, 409/131.

Betroffene können innerhalb von vier Wochen vom Tag dieser 
Bekanntmachung an die Antragsunterlagen unter dem Aktenzei-
chen 226-29 - 359/14 bei der Bundesnetzagentur, Fehrbelliner 
Platz 3, 10707 Berlin einsehen und schriftlich bzw. zur Nieder-
schrift Widerspruch einlegen. 
Die Vereinbarung eines Termins oder ggf. eines anderen Ortes 
für die Einsichtnahme ist unter der Telefonnummer 030 22480-
414, Frau Kulb, möglich. Bei Bedarf können einzelne Exemplare 
als Kopie versandt werden.

Bundesnetzagentur
für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen

Im Auftrag

gez. Karin Kulb, 226-29

Mitteilungen und Informationen aus dem Verwaltungsamt

Kontaktdaten der Polizei
Die Regionalbereichsbeamten sind zu den folgenden Dienstzei-
ten telefonisch erreichbar:

Montag - Donnerstag 07.00 Uhr bis 15.45 Uhr
Freitag 07.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Polizeioberkommissar Marcel Agte: 0160 2626055
Polizeiobermeister Günter Ryll: 0160 2624040
E-Mail: rbb-arnstein@polizei.sachsen-anhalt.de

Zu den folgenden Sprechzeiten erreichen Sie die Regionalbe-
reichsbeamten am Dienstsitz in der Unterstraße 6 im Ortsteil 
Quenstedt (ehemaliges Sparkassengebäude):

Dienstag  14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag  16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Telefon:  03473 840 8339

Für Notfälle gelten die bekannten Rufnummern 110 oder 112.
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Bundesfreiwilligendienst  
in der Stadt Arnstein
Die Stadt Arnstein verfügt über anerkannte Einsatzstellen im 
Bundesfreiwilligendienst und sucht für das nächste Jahr Bewer-
ber zur Besetzung folgender Einsatzstellen:
- Kindertageseinrichtungen der Stadt Arnstein
- Grüner Bereich/Umwelt
Die/der Freiwillige erhält ein Taschengeld und wird kranken- u. 
sozialversichert.
Wer Interesse am Einsatz als Mitarbeiter im Bundesfreiwilligen-
dienst hat, vorausgesetzt es wurde nicht bereits in den letzten  
5 Jahren ein Bundesfreiwilligendienst geleistet, sendet seine Be-
werbung bitte an:
Stadt Arnstein
Eislebener Straße 2
06333 Arnstein OT Quenstedt
Weitere Informationen erhalten Sie unter 03473 9622-130 oder 
136.

Thomas
Leiterin Finanzverwaltung/Hauptamt

Information an alle  
Grundstückseigentümer in Quenstedt
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass in 
Quenstedt seit dem Frühjahr 2015 mehrere Freigängerkatzen 
vermisst werden. Trotz umfangreicher Suche durch die Tierhal-
ter, wurden die Katzen nicht aufgefunden bzw. keine Kadaver 
gefunden.
Insbesondere Grundstückseigentümer mit Nebengelass werden 
gebeten ihre Garagen, Scheunen, Schuppen und dahingehend zu 
prüfen, ob versehentlich fremde Katzen eingesperrt worden sind.

gez. Müller
Ltr. Ordnungsamt

Das Ordnungsamt informiert
Diese schwarze ca. 5-jährige Schäferhundmischlingsdame 
sucht ein neues Zuhause. Der Halter ist leider verstorben und 
die Hündin ist seitdem in der Tierpension Birkenschäferei in Hel-
bra untergebracht.

Die graue ältere Mischlingshündin ist am 05.12.2016 in Arnstedt 
eingefangen worden. Ein Halter oder eine Halterin haben sich 
bisher nicht gemeldet.

Beide Hunde sind nicht gechipt. Informationen erteilt das Ord-
nungsamt unter den Telefonnummern: 03473 9622-160 oder 
03473 9622-161 sowie Herr Skala unter der 0171 6233750.

gez. Müller
Ordnungsamtsleiterin

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
für Sylda, für Deutschland und wohl für einen großen Teil der 
Welt neigt sich ein turbulentes Jahr dem Ende.
Das bevorstehende Weihnachtsfest und auch der Jahreswech-
sel geben vielen von uns die Möglichkeit, einmal innezuhalten 
und uns um das eigentlich Wichtige im Leben zu kümmern, um 
Familie und Freunde.
Die Weihnachtszeit ist die Zeit der Lichter und der Kerzen, der 
Düfte von Glühwein, Punsch und Weihnachtsgebäck. All dieses 
verleiht den Feiertagen ihren unverwechselbaren Charakter.
Ich möchte diese Zeit auch zum Anlass nehmen, mich bei mei-
nen fleißigen Helferinnen und Helfern ganz herzlich für den so 
wertvollen Einsatz bei allen Veranstaltungen im Ort zu bedan-
ken. Ohne euch wäre es ganz schön ruhig und langweilig in un-
serem Dorf!

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2017!

Bert Lenz
Ortsbürgermeister

Liebe Bewohnerinnen  
und Bewohner der Gemeinde Alterode,
die Adventszeit ist fast schon wieder vorüber und Weihnachten 
steht vor der Tür.
Überall begegnen wir Kerzen und Lichterglanz, geschmückten 
Adventskränzen und Tannenbäumen. Weihnachtliche Musik und 
der Duft nach Weihnachtsgebäck hängen in der Luft.
Die bevorstehenden Weihnachtstage geben uns aber auch die 
Gelegenheit über das vergangene Jahr nachzudenken und ich 
hoffe, dass die beglückenden Ereignisse schwerer wiegen, als 
die traurigen Nachrichten und Erlebnisse.

Wir haben Grund, mit Zuversicht ins Jahr 2017 zu blicken, auch 
wenn noch eine Reihe von Herausforderungen auf uns warten.
Somit wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten und erfolgreichen Start in das 
kommende Jahr.

Detlef Franke
Ortsbürgermeister Alterode
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, 
auf das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage 
Entspannung und Besinnlichkeit. Mit dem Weihnachtsfest wird 
sich die Hektik der Vorweihnachtszeit legen und wir alle haben 
wieder ein Ohr für die alten und eigentlich ganz aktuellen Bot-
schaften dieses Festes.
Wenigstens für kurze Zeit Abstand zu gewinnen von all der Hek-
tik und Betriebsamkeit, die uns das Jahr über beherrschen, ist 
dabei vor allem das Ziel.
Auch fragen wir uns in der Zeit zwischen den Jahren, was das 
alte Jahr gebracht hat und was das neue bringen wird.
Die Zeit steht quasi still.
Dieses Jahr ist wieder sehr schnell vergangen und der Jahres-
wechsel steht kurz bevor mit Bewährtem und Neuem in 2017!

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachtsfeiertage und für das neue 
Jahr alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg!

Andreas Zaretzke,
Ortsbürgermeister Harkerode

Öffnungszeiten  
des Verwaltungsamtes

OT Quenstedt, Eislebener Str. 2, 
Tel.-Nr. 03473 96220
Fax-Nr. 03473 9622-28
E-Mail-Adresse: post@arnstein-harz.de

Montag   09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag   09.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 18.00 Uhr
Freitag   09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.arnstein-harz.de 

Einrichtungen und Vereine melden sich zu Wort

Jagdgenossenschaft spendet  
für den Wiederstedter Kindergarten
Frau Zeppernick von der Jagdgenossenschaft Wiederstedt be-
suchte vor Kurzem unsere Kita.
Sie hatte einen großen Karton mit vielen Geschenken für die 
Kinder mitgebracht. Voller Spannung versammelten sich ganz 
schnell die Kinder um unseren Besuch. Gemeinsam holten wir 
dann Kinderbesen, Laubrechen und kleine Schneerutscher aus 
dem Geschenk. Das war aber noch längst nicht alles. In einer 
weiteren Tasche war für die Kinder Papier, Stifte und viele Bas-
telmaterialien.
Die Kinder waren total überrascht und zeigten ihre Freude in ei-
nem kleines Ständchen für Frau Zeppernick.
Ein großes Dankeschön an die Jagdgenossenschaft für ihre 
Spende.

Porth, Kita Wiederstedt

Die Löschkobolde berichten
Nun ist das Jahr fast vorüber und wir wollen noch einmal etwas 
von uns hören lassen.
Das Dienstjahr verlief wieder abwechslungsreich. Die Themen 
beinhalten unser Leben. Die Löschkobolde fanden die 1. Hilfe-
Ausbildung, mit dem Polizisten M. Agte, sehr interessant. Theo-
rie und Praxis bildeten eine Einheit. Die Kinder waren sehr stolz 

was sie schon alles konnten. Am 04.12.2016 fuhren wir mit dem 
Zug nach Aschersleben. Dort besuchten wir das Kino. Es strahl-
ten freudige Kinderaugen. Das war diesmal unsere Weihnachts-
feier. Zu unserem letzten Dienstabend gehen wir in die Bücherei. 
Nun möchten wir uns bei allen Sponsoren recht herzlich bedan-
ken. Vielen Dank Papa Ingo und Firma für die neue Dienstbeklei-
dung. Ich möchte auch unseren älteren Kameraden danken wie 
H. Gürtler, K. Rosenbaum und nicht zu vergessen Frau Lange. 
Unser Feuerwehrverein unterstützt uns immer, wenn wir etwas 
brauchen. Wir möchten einfach allen, die uns unterstützt haben 
einen großen Dank aussprechen. Dank gilt auch allen Angehö-
rigen der Löschkobolde für die Zusammenarbeit. Allen Benann-
ten, den Kameraden und Kameradinnen sowie den Einwohnern 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2017.
Danke Tante Conny für deine stete Einsatzbereitschaft.

Marleen Schüler

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 20. Januar 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Montag, der 9. Januar 2017
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NEUES AUS DER „VILLA KUNTERBUNT“ 
SANDERSLEBEN 

Auf unserem Foto sehen wir die Muttis mit ihren selbst gebastelten 
Weihnachtsgestecken, welche wir am 24.11. in unserer Kita in ge-
mütlicher Runde mit Glühwein und Plätzchen angefertigt haben.

Das Jahr neigt sich dem Ende und unser traditioneller Laterne-
numzug am 11.11.2016 war wieder gut besucht. Allen Großen 
und Kleinen hat es gefallen und mit Würstchen, Tee, Glühwein 
und Musik und Tanz ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. 
Doch nun stehen in unserer Kita noch einige Termine bis zum 
Weihnachtsfest an ...
Am 6.12.2016 kommt der Nikolaus vorbei, hoffentlich legt er 
eine Kleinigkeit in jeden Stiefel? Am Nachmittag findet ein „BIL-
DERBUCHKINO“ statt, dieses wird vom Büchereiverein unter 
Leitung von Frau Mosig organisiert und durchgeführt. Auch El-
tern und Großeltern sind herzlich eingeladen und Frau Mosig 
bringt Kuchen für alle als kleine Überraschung mit. Vielen Dank 
sagen wir auf diesem Weg für die gute Zusammenarbeit das 
ganze Jahr hindurch. Am 10.12.2016 tragen die Schulspatzen 
auf dem Sanderslebener Weihnachtsmarkt ihr Programm vor, 
ein Dankeschön an Tante Ricky, sie hat mit allen Kindern fleißig 
geübt und wir singen sogar ein Weihnachtslied in drei Sprachen 
(spanisch/englisch/deutsch!!). 
Am 14.12.2016 treffen sich die Eltern der Kleinsten wieder  zur 
„Krabbelgruppe“, dieses Mal zu einem weihnachtlichen Jahres-
ausklang. Wir freuen uns sehr, dass unsere Krabbelgruppe mo-
natlich immer sehr gut angenommen wird und auch viele neue 
Eltern schon einmal unsere Kita beschnuppern wollten. Am 
16.12.2016 kommt dann endlich der Weihnachtsmann in den 
Kindergarten und dieses Mal sind nicht Oma und Opa dazu ein-
geladen (ihr „Oma-Opa-Tag“ findet im Frühling statt!), sondern 
unsere Eltern werden mit einem kleinen Weihnachtskonzert und 
selbst gebastelten Geschenken, Kaffee und Kuchen überrascht. 
Hoffentlich hat der Weihnachtsmann auch für die Kinder ein paar 
Geschenke mitgebracht ... schließlich waren alle immer artig!!! 
Wir möchten uns auf diesem Wege nochmal bei allen für die 
gute Zusammenarbeit mit unserer Kita bedanken. 
Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Großeltern, ehemaligen Kol-
leginnen und Bürgern der Stadt Sandersleben ein wunderschö-
nes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein gesundes Jahr 
2017! Das Erzieherteam der „Villa Kunterbunt“ Auf unserem Foto 
sehen wir die Muttis mit ihren selbstgebastelten Weihnachtsge-
stecken, welche wir am 24.11. in unserer Kita in gemütlicher 
Runde mit Glühwein und Plätzchen angefertigt haben.

„Wir sinn jut druff“
Unter diesem Motto ist der QCC Rot – Weiss e. V. am 11.11.2016 
in seine 32. Session gegangen.
Pünktlich um 11.11 Uhr übergab Bürgermeister Frank Sehnert 
im Beisein von Ortsbürgermeisterin Simone Barth den Rathaus-
schlüssel im Dorfgemeinschaftshaus von Quenstedt dem Verein-
spräsidenten Hartmuth Günther Schlegel. Natürlich waren auch 

die Kinder der  Kindertagesstätte „Rappelkiste“ aus Quenstedt 
dabei und boten den Karnevalisten und Gästen wieder ein klei-
nes Programm. Auch der Kartenvorverkauf für die 32. Session 
ist in seine heiße Phase gegangen. Ein Großteil der Karten ist 
bereits vergriffen, so dass nur noch Restkarten für Samstag den 
14. Januar 2017 und Freitag dem 24.02.2017 erhältlich sind. Es 
gilt also, sich noch rechtzeitig um Karten zu bemühen.
Der Kinderfasching ist nicht am 15.01.2017 wie in der Oktober 
Ausgabe angegeben, sondern am Sonntag dem 22.01.2017 von 
15.00 bis 17.00 Uhr. Die Rentnerveranstaltung findet am Sonn-
tag dem 05.02.2017 statt, ist aber bis auf wenige Karten bereits 
auch ausverkauft. Die Eintrittskarten können unter der Telefon-
nummer 03473  801639 bestellt werden.
Der QCC Rot-Weiss wünscht all seinen Gästen und Freunden
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Weihnachtsmarkt in Quenstedt
Am 26. November fand am Quenstedter Dorfgemeinschafts-
haus der diesjährige Weihnachtsmarkt statt, der von der Orts-
bürgermeisterin Frau Barth organisiert und ausgerichtet wurde. 
Mit Hilfe vieler fleißiger Bäcker/ innen sorgte sie dafür, dass den 
Gästen außer Kaffee, auch eine reichliche Kuchenauswahl an-
geboten werden konnte.
Der Verein zur Förderung der Freiwilligen Feuerwehr Quenstedt, 
die Kindertagesstätte und die Lebenshilfe beteiligten sich mit 
verschiedenen Ständen.
Mit einem kleinen Programm haben der Quenstedter Chor 
„Frohsinn“, sowie die Kinder der Kita die Wartezeit auf den 
Weihnachtsmann verkürzt. Dieser hatte natürlich für alle Kinder 
ein kleines Geschenk dabei und sorgte mit seinem Feuerwehr-
auto für reichlich Aufregung bei den Kleinsten.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, die für das leibliche Wohl 
der Besucher sorgten bzw. ermöglichten, dass jeder an diesem 
Nachmittag mit einem Weihnachtsgesteck oder einem kleinen 
Geschenk nach Hause gehen konnte. Der Erlös kommt den Kin-
dern der Kita zu Gute.

Das Team der Kita „Quenstedter Rappelkiste“
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Leinetaler RFV e. V. Stangerode informiert

FN-Seminar „Besser Reiten in Betrieb und Verein“

Am 23./24.11.2016 übten acht Reiterinnen des Leinetaler RFV e. V. 
Stangerode im Rahmen eines FN-Seminars bei Rolf Petruschke, ei-
nem renommierten und erfahrenen Trainer, der mit hohem Sachver-
stand und pädagogischem Feingefühl sein Wissen weitergab.
Am ersten Tag stand das Kennenlernen der Reiter-Pferd-Paare 
im Mittelpunkt. Jeder stellte sich und sein Pferd mit Stärken und 
Problemchen vor. Konstruktiv wurde dann gemeinsam gearbei-
tet. Fordernd und doch mit der nötigen Lockerheit gelang es Rolf 
Petruschke sehr schnell, ein vertrauensvolles Arbeitsklima zu 
schaffen und positive Entwicklungsansätze herauszubilden. Viel 
Loben, Kritik vernünftig anbringen und zum rechten Zeitpunkt mit 
einem guten Ergebnis aufhören - diese Vorgehensweise stieß bei 
allen Reiterinnen auf offene Ohren. Auch ihren vierbeinigen Sport-
partnern gefiel diese Art der Trainings und die Pferde zeigten sich 
ausgesprochen kooperativ und sehr arbeitsfreudig.
Am zweiten Tag ritt die erste Gruppe ein individuelles Training; 
die zweite Gruppe trainierte öffentlich vor fachkundigem Publi-
kum. Die FN nutzte diese Trainingseinheit als Weiterbildung für 
Trainer bzw. Richter aus der Region. Rolf Petruschke kommen-
tierte das Reiten und trat in Interaktion mit dem Publikum. Er 
zeigte am praktischen Beispiel die Arbeit mit Pferd und Reit-
schüler, intensiv wies er auch auf kleine Fortschritte hin und be-
tonte die Voraussetzungen und Fähigkeiten, die Reiter und Pferd 
bereits mitbrachten.
Bei allen Aktiven fand dieser Lehrgang großen Anklang. Eine 
Wiederholung wird gewünscht.

Leinetaler RFV e. V. Stangerode
Anke Claus

 „Einetalzwerge“ singen zum 10-jährigen 
Jubiläum im „Mühlenhof“ Alterode
Die Kinder der Kindertagesstätte „Einetalzwerge“ Alterode ha-
ben am 25.11.2016 die Bewohner des Pflegeheims „Mühlenhof“ 
Alterode besucht. 

Es gab nämlich einen ganz besonderen Anlass, der „Mühlenhof“ 
feierte sein 10-jähriges Jubiläum. Die Einetalzwerge und ihre Er-
zieherinnen haben sich lange auf ihren Auftritt vorbereitet und 
schöne Lieder und Gedichte einstudiert.
Mit einigen altbekannten Liedern brachten die Kinder die Seni-
oren sogar selbst zum Mitsingen. Beim fröhlichen Mitmachlied 
„Wenn im Tal die Bratkartoffeln blüh`n“, klatschten und schun-
kelten einige Bewohner beherzt mit und zeigten ihre Freude über 
den Besuch der Kleinen.

Cornelia Tillig
Kita-Leiterin

… und wieder geht ein Jahr zu Ende …
Der Heimat- und Kulturverein Welbsleben e. V. bedankt sich ganz 
herzlich bei seinen Mitgliedern, Freunden, allen Welbslebenern, 
bei seinen Helfern, bei der Kita „Lustiges Eselchen“ und der 
Grundschule „Einetal-Vorharz“, allen Sponsoren und Vereinen.
Es liegt ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr hinter uns und 
wir freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit.
Außerdem möchten wir uns auf diesem Weg einmal ganz öffent-
lich bei all jenen bedanken, die sich so unermüdlich um den Aus-
bau unseres Vereinshauses bemühen – Vielen, lieben Dank!
Auch für das Jahr 2017 hat sich der Verein viele Aufgaben gestellt.
Zu unserem ersten Ereignis – dem 3. Welbslebener Neujahrs-
fest – laden wir hiermit herzlich ein:

14. Januar 2017
17.00 Uhr
Einetalhalle Welbsleben
Neujahrsfest mit Weihnachtsbaumverbrennen
Gemeinsam wollen wir wieder unsere Weihnachtsbäume feier-
lich „verabschieden“ bei einem geselligen Beisammensein im 
Schein der brennenden Weihnachtsbäume.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen einen guten Start ins Jahr 
2017, vor allem aber Gesundheit und Kraft für das was vor uns liegt.

Ihr Heimat- und Kulturverein Welbsleben e. V.

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
unseren Kursen, liebe Freunde und Gäste 
unserer Bildungsstätte!
An dieser Stelle möchte ich mich als Leiter der Ev. Heimvolks-
hochschule von Ihnen verabschieden. Ich bedanke mich bei 
all denen, mit denen ich mehr als 22 Jahre zusammenarbeiten 
durfte, den ehemaligen und jetzigen Kolleginnen und Kollegen 
des Hauses, den zahlreichen Aktiven im Ort und darüber hin-
aus, für Geduld und gute Hinweise, für Hilfe und Unterstützung, 
für Beteiligung und Anteilnahme in schwierigen Zeiten. Gemein-
sam konnten wir eine Bildungsstätte für Erwachsene in Alterode 
mit Leben erfüllen und über die Landesgrenzen hinaus bekannt 
machen, gemeinsam sind uns Austausch und Begegnung hier 
im Haus in vielfältiger Form gelungen: bei Kursen und Vortrags-
abenden, bei festlichen Anlässen, Ausstellungen, Chor-Kon-
zerten und anderen musikalischen Höhepunkten, den „Tagen 
der Region“ oder auch nur im informellen Gespräch. Ich werde 
ab Januar pensioniert sein. In meiner neuen Rolle kann ich auf  
22 abwechslungsreiche und erfüllte Jahre zurückblicken und 
hoffe, auch daraus genug Kraft für einen sinnerfüllten Alltag im 
Ruhestand gewinnen zu können.
Bleiben Sie dem Haus verbunden, nutzen Sie seine Angebote 
und bereichern Sie es weiter mit Ihrer aktiven Teilnahme, damit 
die Heimvolkshochschule Alterode bestehen bleibt.
Ich verabschiede mich von Ihnen mit dem Blick zurück in Dank-
barkeit und dem Blick nach vorn in Freude.

Dr. Joachim Matzel
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Die Ev. Heimvolkshochschule Alterode lädt ein

20. - 22.01.2017
Ausbildung zum/r YogalehrerIn (Modul 1)
Weiterbildung in vier Modulen:
Modul 2 vom 17. bis 19.02.2017
Modul 3 vom 24. bis 26.03.2017
Modul 4 vom 21. bis 23.04.2017
Sie erhalten eine ganzheitliche Ausbildung zum traditionellen 
Kundalini Yogalehrer. Unterrichtet werden: die Grundlagen des 
Yoga, Haltungen, Philosophie, Wissenschaft, Meditation und 
Imagination, Unterrichtsgrundlagen und Anleitung von Gruppen.
Die Referenten des Kundalini Yogazentrum Halle/S. unterrichten Sie.
Beginn: immer 15:00 Uhr, Ende: immer 16:00 Uhr
Kosten für alle vier Module zusammen: 596 € (für Unterkunft, 
Vollverpflegung und Kurs. - Materialkosten sind nicht enthalten)

26.01.2017
Vortrag zur Landesgeschichte:
Bergbaugepräge des Harzes – „An Gottes Segen ist alles gelegen“
Referent: Ulf Dräger, Kustus Moritzburg Halle
Beginn: 19:30 Uhr, Kosten: 4 € p. P.

23.02.2017
Vortrag zur Landesgeschichte: Pfahlbauten nördlich der Alpen
Referent: Dr. Björn Schlenker, Archäologe
Beginn: 19:30 Uhr, Kosten: 4 € p. P.

12. - 17.03.2017
KunstAkademie Alterode: „Erwachen der Natur“ - Frühling 
in Acryl
Malen mit Alex Vasilev
Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 13:00 Uhr
Kosten: 370 € p. P. (DZ bei VP und Kurskosten)

30.03.2017
Vortrag zur Landesgeschichte: Der Schlossbau in den geist-
lichen Territorien des Erzbistums Magdeburg
Referent: Reinhard Schmitt, Archäologe
Beginn: 19:30 Uhr, Kosten: 4 € p. P.

31.03. - 02.04.2017
KunstAkademie Alterode: Patchwork – Textilgestaltung mit 
Erika Koch
„Log Cabin (Blockhaus) als Baby-Block“
In diesem Kurs kommt durch gezielt eingesetzte Farben und 
Formen ein Baby-Block-Muster als Ergebnis heraus. Viele Stoff-
reste können hier zum Einsatz kommen.
Beginn: 12:00 Uhr, Ende nach 13:00 Uhr
Kosten: 195 € p. P. (DZ bei VP und Kurskosten)

Angebote im Rahmen des Projektes „Kultur macht stark“:
Diese Veranstaltungen werden im Rahmen des Projektes „Kul-
tur macht stark“ vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung gefördert. Sie dienen der kulturellen und kreativen 
Förderung von Jugendlichen insbesondere aus benachteiligten 
Lebenssituationen und sind vorbehaltlich der Fördermittelzusa-
ge kostenfrei.

Wichtig: Auch Gastgruppen sind uns herzlich willkommen!
Kooperationspartnern und anderen Bildungsträgern, Gruppen, 
Verbänden und Vereinen stehen wir als Tagungshaus gern zur 
Verfügung. Wenn Sie möchten begleiten wir Ihre Veranstaltung 
auch organisatorisch oder inhaltlich. Rufen Sie uns an!

Weitere Informationen zum Kurs, zum Haus, zu Inhalten und 
weiteren Angeboten unter:
BILDUNGSHAUS AM HARZ, Ev. Heimvolkshochschule Al-
terode, Einestraße 13, 06543 Arnstein OT Alterode
Telefon 034742 95030, info@heimvolkshochschule-alterode.de; 
www.heimvolkshochschule-alterode.de

Karneval in Welbsleben
Die Einetaler Jäger e. V präsentieren Karneval mit dem ACC  
Union Aschersleben.
Am 04.02.2017, um 19.19 Uhr in der Einetalhalle in Welbsleben.
Kartenpreis: 12,00 €
Kartenvorbestellung: Salon Anna 03473 803145
oder Ddm Fleischmann 03473 811077, 0171 4229201

Märchenstunde in der  
Stadtbibliothek Sandersleben
Am Donnerstag, dem 01.12.2016 verbrachten die Schüler und 
Schülerinnen der 1. bis 4. Klasse jeweils eine Unterrichtsstunde, 
beginnend mit der 1. Klasse, unter dem Thema „Märchen“ in der 
Stadtbibliothek. Die Stunde begann mit einer Buchlesung von 
Frau Mosig. Dabei gab es eine Weihnachtsgeschichte, Märchen 
der Gebrüder Grimm und russische Märchen, entsprechend ih-
rer Klassenstufe, zu hören. Die Schüler hörten sehr aufmerksam 
zu. Anschließend lösten sie voller Begeisterung und sehr schnell 
einige Märchenrätsel. Zum Schluss durften sich die Schüler in 
der Bibliothek umsehen. Wer ein Buch gefunden und bereits 
eine Lesekarte hat, durfte sich sogar ein Buch ausleihen.

Die Stadtbibliothek hat für Sie 4 x in der Woche geöffnet:
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr
Die Bibliothek ist in der Zeit vom 23.12.2016 bis 09.01.2017 ge-
schlossen.
Für die eingegangenen Buchspenden möchten wir uns herzlich 
bei Familie Feder bedanken. Wir sagen DANKE bei Frau Fritz 
und Familie Orglmeister für die gespendeten Weihnachtsbäu-
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me. Die Strickfrauen unterstützten uns mit selbst gebastelteten 
Weihnachtskugeln - Vielen Dank! Bei Frau Andrea und Frau Bla-
schek sagen wir Danke für die Weihnachtsdeko.
Wir laden alle Lesefreunde zum Stöbern in die Bibliothek ein 
und freuen uns über ihren Besuch.

Der Kultur und Bibliotheksverein Sandersleben (Anhalt) 
wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Jasmin Mosig
Bundesfreiwillige

Amtsblatt der Einheitsgemeinde Stadt Arnstein

Das Amtsblatt der Einheitsgemeinde Stadt Arnstein, bestehend aus der 
Stadt Sandersleben (Anhalt) und den Ortschaften Alterode, Arnstedt, 
Bräunrode, Greifenhagen, Harkerode, Quenstedt, Stangerode, Sylda, Ul-
zigerode, Welbsleben und Wiederstedt erscheint monatlich und wird an 
alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt. 

Herausgeber: Stadt Arnstein, Eislebener Str. 2, 06333 Arnstein
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
An den Steinenden 10, Tel.: (0 35 35) 4 89 -0, 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil und nichtamtlichen Teil: 
Bürgermeister der Einheitsgemeinde: Herr Frank Sehnert, Eislebener Str. 2, 
06333 Arnstein, OT Quenstedt
Zuständig für redaktionelle Beiträge: Hauptamt: Frau Thomas, 
Telefon: (0 34 73) 96 22 13

Verantwortlich für für den Anzeigenteil/Beilagen: 
LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
Tel.: (0 35 35) 4 89 -0, vertreten durch Geschäftsführer ppa. 
Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
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